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Zur Volksſchulfrage
Halle 25 Januar

Da in Preußen augenblicklich die Volksſchulfrage im
Vordergrunde der öffentlichen Erörterungen ſteht und die Leiden
ſchaften mehr und mehr aufzuwühlen beginnt ſo iſt ein unbefangener
Vergleich des Zedlitzſchen Volksſchulgeſetzentwurfs mit dem fran
zöſiſſcchen Volksſchulgeſetz vom 30 Oktober 1886 gewiß von
allſeitigem Jntereſſe Zunächſt fällt dabei ins Auge daß das
franzöſiſche Geſetz weit umfaſſender iſt als der preußiſche Entwurf
Während ſich dieſer durchaus auf die Volksſchule beſchränkt regelt
jenes den ganzen Primärunterricht der ertheilt wird 1 in den
Kleinkinderſchulen und Kleinkinderklaſſen 2 in den Primär Elementar
ſchulen den eigentlichen Volksſchulen 3 in den höheren Primär
ſchulen und in den an die Primär Elementarſchulen ſich anſchließenden
Klaſſen mit höherem Primärnnterricht oder den Ergänzungskurſen
alſo unſeren Mittel und Fortbildungsſchulen entſprechend 4 in

den Fachſchulen für Handwerker Nach 8 3 des franzöſiſchen
Schulgeſetzes ſetzt der hohe Studienrath den Unterrichtsſtoff ſowie
die Bedingungen der Aufnahme und des Abganges der Kinder bei
jeder dieſer Schulen feſt Der Studienrath beſteht ans 57 Mit
gliedern von denen 13 vom Präſidenten der Republik die übrigen

g Schlettan

von der Volksſchule bis zu den höheren Lehranſtalten erwählt
werden Dagegen ſetzt g 5 des preußiſchen Entwurfs die Unter
richtsgegenſtände ein für alle Mal feſt die Aufnahme anderer
Gegenſtände in den Lehrplan bedarf ver Genehmigung des Unter
richtsminiſters Der Lehrplan und die inuere Einrichtung
der Volksſchule werden anf Grund der von dem Unterrichtsminiſter
zu erlaſſenden allgemeinen Vorſchriften von dem Regierungs
Präſidenten nach Anhörung bezw auf Antrag der Kreis
Stadt Schulbehörde unter Berückſichtigung der örtlichen Verbeſetzt

5 hältniſſe beſtimmt Während alſo in Frankreich faſt ans
ſchließlich die hervorragendſten Schulmänner ſelbſt über
den Lehrplan und die innere Einrichtung der Volksſchule zu em
ſcheiden haben ſoll in Preußen dieſe wichtige Entſcheidung nahezu
ausſchließlich bei den meiſt juriſtiſch gebildeten Bureaukraten liegen
Als Aufgaben der franzöſiſchen Volksſchule werden hingeſtellt

Moralunterricht und Bürgerlehre 2 Leſen und
Schreiben 3 Franzöſiſche Sprache 4 Rechnen und metriſches
Syſtem 5 Geſchichte und Geographie beſonders von Frankreich
6 Sachunterricht und das Wichtigſte aus der Naturkunde 7 Ele
ente des Zeichnens 8 des Singens 9 Handfertigkeit für
Knaben und Mädchen 10 Turnen 11 Militäriſche
lebungen für Knaben 8 5 des preußiſchen Entwurfs zählt
als Unterrichtsgegenſtände auf Religion deutſche Sprache
Sprechen Leſen Schreiben Rechnen nebſt den Anfängen der

Raumlehre vaterländiſche Geſchichte Erdkunde Naturkunde Zeichnen
Singen und Turunen und für Mädchen weibliche Handarbeiten
Es fehlt hier leider der Handfertigkeitsunterricht für Knaben Daß
dieſe auch mit den militäriſchen Spielereien die in der franzöſiſchen
Volksſchule getrieben werden verſchont bleiben findet ſicher all
gemeine Billigung Frankreich hat mit dieſem Verſuch herzlich
ſhlechte Erfahrungen gemacht die zur Nachahmung keineswegs
teizen können Eine weitere Abweichung beſteht daß dort an
Stelle unſeres Religionsunterrichts Moralunterricht und Bürger
lehre treten Nach S 9 des franzöſiſchen Geſetzes wird die
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Aufſicht über die öffentlichen und privaten Primärſchulen anus
geübt 1 durch die Generalinſpektion des öffentlichen Unterrichts
2 durch die Rektoren und Jnſpektoren der Akademie die Republik
iſt in 17 Unterrichtsbezirke genannt Akademien eingetheilt an
deren Spitze je ein Rektor und ſo viele Jnſpektoren ſtehen als ſich
Departements Hauptſtädte in dem betreffenden Unterrichtsbezirke
befinden 3 durch die unmittelbar unter dem Akademie Jnſpektor
ſtehenden Jnſpektoren des Primärunterrichts 4 durch den Departe
ments Rath der aus dem Präfekten 4 Generalräthen den
Seminarleitern zwei von den Lehrern gewählten Kollegen oder
Kolleginnen und zwei vom Miniſter ernannten Volksſchulinſpektoren
beſteht 5 durch den Maire und Kantonalabgeordnete 6 in Klein
kinderſchnlen durch die Jnſpektorinnen dieſer Anſtalten und
7 durch den Kreisarzt in geſundheitlicher Hinſicht Der
preußiſche Entwurf legt zunächſt die Beaufſichtigung des Religions
unterrichtes ganz in die Hände der von den Religionsgeſellſchaften
hierzu beauftragten Perſonen alſo in der Regel der Geiſtlichen
Auch im Schulvorſtande der die Jntereſſen der Schule wahrzu
nehmen und den Gemeinde und Schulbehörden helfend zur Seite
zu ſtehen hat ſitzt der Geiſtliche neben dem Ortsſchulinſpektor der
den Vorſitz führt Als ein Fortſchritt iſt es zu begrüßen daß
nach dem Zedlitzſchen Entwurf auch wenigſtens ein an der Schule
endgiltig angeſtellter von der Kreis Stadt Schnulbehörde dazu
ernannter Lehrer dem Schulvorſtande angehören ſoll Jndeſſen
haben der Schulvorſtand und die Kreisſchulbehörde nur beſchränkte
Befugniſſe hinſichtlich der Schnlanufſicht die ſich überdies nur auf
die äußeren Angelegenheiten der Schule zu erſtrecken hat Dagegen
ſteht ſogar die Aufſicht über die Verwaltung der äußeren An
gelegenheiten der VolksSchulen unter Oberleitung des Unterrichts
miniſters den Regiernngspräſidenten und Landräthen nach Maß
gabe der Gemeindeverfaſſungsgeſetze zu während die Leitung und
Beanfſichtigung der inneren Volksſchulangelegenheiten unter Ober
leitung des Unterrichtsminiſters von den Regierungspräſidenten
allein geübt wird Frankreich alſo das Land das ſich bis dahin
durch eine bureaukratiſche Einſeitigkeit auszeichnete gewährt ſeiner
Neue Boitsſchnle ein hohes Maß von Sekbſtverwaltung während
in Preußen fortan die Verwaltung der änßeren und inneren An
gelegenheiten der Volksſchule entweder ganz oder vorwiegend in
der Hand des Unterrichtsminiſters und der von ihm abhängigen
Behörden liegt Jn Frankreich iſt die letzte Entſcheidung in allen
wichtigen Schulfragen den Fachmännern geſichert während ſich in
Preußen die Fachmänner einfach den Anordnungen des Miniſters
oder der ihm unterſtellten Behörden zu fügen haben Jn Frank
reich iſt die Religion wie jedes kirchliche und konfeſſionelle Moment
ſorgfältig aus dem Volksſchulweſen ausgemerzt während in Preußen
die Konfeſſionalität der Schule ſtärker als je zuvor betont werden
ſoll Gewiß werden für beide Löſungen der ſchwierigen Volks
ſchulfrage zahlreiche Anhänger aufzuführen ſein Die große
Mehrheit der Beurtheiler wird aber vielleicht wie in ſo vielen
Fällen der Anſicht ſein daß auch hier das Richtige in der
Mitte liegt

9Laur s Rache
Von unſerem Korreſpondenten

Parièé 22 Januar
Der Abgeordnete Laur der parlamentariſche Maikäfer wie er

hier zu Lande genannt wird hat für die ihm zugefügten Realinjurien

fürchterliche Rache genommen er hat feinen Gegner den Miniſter
Conſtan z erſchoſſen Auf fünfundzwanzig Meter Entfernung feuernd
und in der Raſerei ſeines Rachedurſtes ſämmtliche Schüſſe aus zwei
ſechsläufigen Revolvern abgebend hat er ſeinem Todfeind nicht weniger
als elf Kugeln in den Leib gejagt Sechs derſelben trafen den Miniſter
mitten in die Bruſt eine zerſchmetterte ihm ein Bein eine verwundete
ihn am Kopfe und drei ſtreiften den Unterleib Der Schauplatz dieſer
Rachetragödie war der Schießſtand des bekannten faſhionabeln Waffen
händlers Gaſtinne Renette in den Champs Elyſées wo die männlichen
Notabilitäten des Tont Paris regelmäßig am Vormittag vor oder nach
dem Spazierritt im Boulogner Gehölz Station zu machen pflegen um
ſich in Handhabung der Feuerwaffen zu üben Man nennt das faire
son carton ſeine Scheibe durchlöchern Die am ſchönſten durchbohrten
regelrecht in ein Sieb verwandelten Cartons bleiben eine Zeit lang
ausgeſtellt zum Ruhme des Schützen und zur Warnung für die Leute
welche etwa mit ihm anbinden möchten Parlamentarier und Jour
naliſten welche durch ihre ſcharfe Zunge oder ihre ſpitze Feder häufiger
als andere Menſchen in die Lage verſetzt werden könnten Satisfaktion
geben zu müſſen betrachten dieſen täglichen Beſuch bei Gaſtinne Re
nette als obligatoriſch Jhre Scheibe dient ihnen als deckender Schild
gegen Herausforderungen Wenn ſie ganz beſonders ſchön zerfetzt iſt
laſſen ſie dieſelbe bildlich in den Fachblättern für Duellſport repro
duziren und ſo wird der Carton zum Schutzmittel gegen das Cartel
Unter den vorlauteſten Rufern im parlamentariſchen Streit ſtehen
Clémenceau Camille Dreyfus und Caſſagnac mit ihren Cartons
obenan dieſe Herren haben denn auch niemals Ehrenhändel auszufechten
Uebertroffen werden ſie nur von gewiſſen Matadoren der Clubtwelt
internationalen Gentlemen von dunkler Herkunft und noch dunklerer
Exiſtenz Lenten die man hinter ihrem Rücken als rastaquonères
bezeichnet wenn man höflich ſein will als Jnduſtrieritter wenn man
ſicher iſt daß das Epitheton ihnen nicht zu Ohren kommt gegen die
man am Spieltiſch nie pointirt wenn ſie die Bank halten weil man
überzeugt iſt daß ſie mogeln denen man aber noch weniger wenn ſie
verloren haben ein freundſchaftliches Darlehen von fünf bis fünfzig
Louisd or zu verweigern wagt weil man fürchtet andern Tages von
ihnen unter irgend welchem Vorwand vor die Piſtole gefordert zu
werden Dieſer Sorte von Cavalieren die ſich beſonders aus dem
Conquiſtadorenadel der Pampas und der Cordilleren rekrutiren dient
der Carton gleichzeitig als Ahnen und als Reklameſchild

Genug unter der gemiſchten Geſellſchaft bei Gaſtinne Renette er
ſchien vorgeſtern Morgen der getretene Vertreter für Neuilly Wuth
ſchnaubend auf einen im Hintergrund regungslos daſtehenden Herrn
losſtürzend ſchrie er Ho Da iſt er Jetzt ſoll er mir nicht mehr
entwiſchen Jetzt muß er büßen Und Pif Paf Entſetzt ſtoben die
Umſtehenden aus einander Dem rabiaten Boulangiſten in den Arm
zu fallen wagte Niemand und ſo vollendete ſich das Entſetzliche Elf
Kugeln von den zwölf die Laur verſandte trafen den Unglücklichen
jede eine lebensgefährliche Verletzung erzielend die meiſten ſogar mit
abſolut tödtlicher Wirkung

Als das letzte Geſchoß dem Lauf entflohen war wandte der ſchreck
liche Schütze ſich triumphirend zu den Augenzeugen ſeines Racheaktes

und h bin gerächt Da liegt er Er iſt todt mauſetodt
er 2

Monſieur Conſtans Parbleu
Man ſuchte ihm begreiflich zu machen daß er nur auf einen Papp

deckelmann geſchoſſen habe
Das iſt einerlei entgegnete Laur Wenn Conſtans nach dieſen

elf Kugeln noch nicht todt iſt ſo iſt es ſeine Schuld Jch habe das
Meinige gethan indem ich ihn fordern ließ Ja wohl meine Herren
ich habe ihn fordern laſſen auf zwanzig Meter Diſtanz dreimaligen
Kugelwechſel die Entfernung mit dem Dekameter auszumeſſen Der
Feigling hat nicht einmal meine Zeugen empfangen wollen aber hätte
er es gekhan und wäre das Duell zu Stande gekommen wohl ver
ſtanden mit Zuhilfenahme des Dekameters meine Herren dann wäre
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5pät geſühnt
Von Charles Mérouvel

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter
Nachdruck verboten

i FortſetzungEr hatte mit einem ſo fremdländiſchen Accent geſprochen
daß Alle überzeugt waren er ſei ein echter Braſilianer der
inmöglich Touſſaint Vardon ſein könne

Jetzt kam auch die Wirthin aus der Kammer
Das Hühnchen iſt wieder munter ſagte ſie mit ihrer

heiſeren Stimme noch ein wenig Ruhe und s kann wieder
Priter flattern

orzüg Damit ſchlürfte ſie durch die Stube und nahm wieder
wnen Yhten gewohnten Platz hinter dem branntweinduftenden
ebäcke Schenktiſch ein

Touſſaint hatte ſich etwas ſeitwärts neben Simon nieder
PHaſſen mit dem er einige Worte wechſelte während die
lebrigen ihr unterbrochenes Gelage wieder aufnahmen

Unbeachtet ſtand Melie auf und trat zu Vardon der
tzt finſter vor ſich hinbrütete Sie berührte leicht ſeine

geln die
at ver
ütternung
ichendem Pochulter Was nun Touſſaint fragte ſie leiſe
r ſchnee Weiß ich s gab er unmuthig zurück Ah knirſchte
ſeln ein r plötzlich in unterdrücktem Zorn ich erſticke vor Wuth
eln oder Mein Plan iſt mißlungen und Luiſe bleibt un

prächt
Nein Du ſollſt Deine Rache haben Touſſaint ſo oder
erwiderte das Mädchen mit einem Blick in dem ſich

Frem ilde Entſchloſſenheit mit verhaltener Leidenſchaft miſchte
ährend ein unheimliches Lächeln um die vollen kirſchrothen
ippen zuckte

W r Maint hob den Kopf und ſah fragend zu ihr auf
e

Laß mich nur machen ſagte ſie leiſe ſich dicht zu ihm
rabneigend Ungerupft kommt ſie hier nicht heraus ver

laß Dich darauf und Du ſollſt Dich nach Herzensluſt an
ihrer Angſt weiden das iſt auch eine Rache

Sie trat zurück und nahm ruhig wieder neben Bernard
Rigois Platz dem der Branntwein bereits ſtark zu Kopf
geſtiegen war Touſſaint folgte ihr mit den Augen Was
hatte das Mädchen vor Was wollte ſie unternehmen
ſeinen Rachedurſt zu ſtillen

Unterdeſſen war Marcella die trotz des Sturzes keine
Verletzung davongetragen hatte wieder zu ſich gekommen
aber ſie fühlte ſich nach dem ausgeſtandenen Schrecken ſo
ſchwach daß ſie weder fähig war zu ſprechen noch ſich zu
bewegen Verwirrt und ängſtlich um ſich blickend ſaß ſie
auf einem der Strohſtühle in Lafouille s Kammer welche
durch eine von der Wirthin hingeſtellte Petroleumlampe
erhellt wurde

Durch die halb offene Thüre konnten die Männer am
Tiſch das junge Mädchen ſehen und Melie ſtieß den neben
ihr ſitzenden Fuhrmaunn leiſe an Ein feines Püppchen
was ſagte ſie höhniſch mit gedämpfter Stimme Etwas
ganz Anderes als wir armen Dinger

Bernard Rigois ſtierte mit ſeinem einzigen Auge nach
Marcella die in ihrer Hilfloſigkeit einen rührenden Anblick
bot und ſchnalzte lüſtern mit der Zunge

Habt Recht lallte er würde mir ſchon gefallen
Möchtet Jhr ſie nicht einmal in der Nähe betrachten

flüſterte Melie ſich zu ihm neigend und ihn lauernd an
ſchauend So ganz in der Nähe fügte ſie mit langſamer
ſcharfer Betonung hinzu

Obgleich halb benebelt verſtand Bernard doch ſofort
was ſie meinte

Und mir ein Küßchen holen lachte er roh auf Der
würde ſchmecken Haha Das wäre ein Spaß Was
meint Jhr dazu Kameraden ſchrie er mit der Fauſt auf
den Tiſch ſchlagend daß Alles klirrte

Die zum Theil angeheiterten Männer riefen Beifall ob

wohl Keiner glaubte daß Rigois mit ſeinen Worten Ernſt
machen würde Es war nur ein leerer Scherz weiter nichts
Wer würde es wageu ſich an der Tochter des mächtigen
Barons zu vergreifen

Jhr werdet s wohl bleiben laſſen rief einer der
Kohlenbrenner s iſt keine der Unſeren

Oho prahlte Rigois dagegen Werdet ſehen ich
thu s doch

Mach keine Dummheiten warnte ihn ſein Bruder
Prosper der neben ihm ſaß Es könnte ſchlecht ablaufen
Dieſe Herrſchaften verſtehen keinen Spaß das ſollteſt Du
doch wiſſen

Ein wenig eingeſchüchtert durch dieſe Worte wandte
Bernard ſich zu Melie Hört Jhr was er ſagt

Pah rief das ſchöne Mädchen verächtlich Was iſt
denn ſo Schlimmes dabei Mit uns Anderen macht Jhr
doch nicht ſo viel Umſtände Blos weil ſie Geld hat und
in einem Schloſſe wohnt fürchtet Jhr Euch Jhr ſeid ein
Feigling Rigois raunte ſie dieſem in s Ohr

Der Halbbetrunkene fuhr wild auf Melie aber beachtete
es nicht Einen raſchen Blick mit Touſſaint wechſelnd der
ihr befriedigt zunickte fuhr ſie fort ihren Nachbar zu hetzen
und zu reizen Sie warf plötzlich eine Hand voll blinkender
Goldſtücke auf den Tiſch indem ſie höhniſch rief Und
Jhr ſeid doch ein Feigling Rigois Jch wette zehn
Louisd or Jhr wagt es nicht Euch den Kuß zu holen

Das einzige Auge des Fuhrmanns funkelte voll Habgier
beim Anblick des Goldes er richtete ſich ſchwerfällig in
die Höhe

Noch einmal verſuchte ſein Bruder ihn zurückzuhalten
ihn heftig am Arm ergreifend herrſchte er ihn an Du
bleibſt hier Bernard Biſt Du verrückt Willſt Du
durchaus in s Loch

Und ſich zu Melie wendend rief er zornig Jhr ſolltet
Euch ſchämen ihn ſo aufzuhetzen Jhr ſeht doch wie be
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er jetzt ein ſtiller Mann Moöraliſch iſt er todt das habe ich Jhnen
ſoeben bewieſen Gulen Morgen meine Herren

Sprach s und ſchritt im ſtolzen Gefühl ſeiner wiedergewonnenen
Manneswürde davon

Warum der Miniſter die Forderung des Geohrfeigten ablehnte
Weil derſelbe nach empfangener Züchtigung volle 26 Stunden gebrauchte
um ſich zu einem Entſchluß aufzuraffen den ihm die erſte Sekunde
hätte diktiren müſſen weil er inzwiſchen telegraphiſch bei Henri Roche
fort um Rath fragte und weil er die Antwort dieſes wunderlichen
Ehrenrichters die eine Fülle neuer unfläthiger Beſchimpfungen gegen
den Miniſter enthielt in den Blättern veröffentlichte Alle competenten
Beurtheiler des Falles ſtimmen denn auch darin überein daß Conſtans
recht handelte wenn er nicht zu einem Monſieur Laur auf deſſen
Terrain herabſteigen wollte daß er berechtigt war dieſen modernen
Therſites zu ſchlagen aber nicht verpflichtet ſich mit ihm zu ſchlagen

Jetzt irrt Laur mit den Ohrfeigen auf den Wangen und dem Fuß
tritt auf dem Sitzfleiſch bei den verſchiedenen richterlichen Jnſtanzen
umher und verlangt ſtrafrechtliche Ahndung des von dem Miniſter im
geheiligten Bezirk des Parlaments an der ſacroſancten Perſon eines
Volksvertreters verübten Verbrechens Der Generalſtaatsanwalt
Quesnay de Beaurepaire hat ihn abgewieſen weil die Hauspolizei im
Palais Bourbon dem Präſidenten Floquet zuſtehe und ein Strafantrag
Seitens des Letzteren nicht geſtellt ſei Herr Floquet wiederum ver
ſchanzt ſich hinter den Wortlaut der Geſchäftsordnung welche ſeine Dis
ciplinargewalt nur gegenüber den Mitgliedern der Kammer feſtſtellt
Da Herr Conſtans nicht Abgeordneter ſondern Senator iſt ſo behauptet
der Kammerpräſident machtlos zu ſein Wie es heißt will der Ver
treter für Neuilly jetzt den Antrag auf Einleitung des Strafverfahrens
von Parlamentswegen ſtellen Ausſichtsloſes Projekt Die Kammer
hat dem Miniſter bereits unmittelbar nach der Prügelſcene Jndemnität
ertheilt da Herr Conſtans wegen ſeiner im Affekt begangenen Ver
letzung der dem Hauſe gebührenden Ehrfurcht um Verzeihung bat
Uebrigens würde man Herrn Laur falls er den Schutz ſeiner Kollegen
anruft höchſt wahrſcheinlich die Drohung ins Gedächtniß rufen die er
kürzlich ſelber in ſeinem Organ La guerre aux abus veröffentlichte
Von der im Parlament einreißenden Unſitte der Beſchimpfung politiſcher
Gegner redend hatte Herr Laur wörtlich geſchrieben Und ich
ſage es Herrn Floquet voraus daß ich reſpektirt ſein will wenn ich
die Tribüne beſteige andernfalls giebt es bei der erſten Gelegenheit

Maulſchellen Dieſe Vorausſage hat ſich erfüllt Herr Laur
hat r Tribüne beſtiegen und es hat Maulſchellen gegeben Was will
er mehr

Zum Schluß eine hiſtoriſche Reminiscenz am 16 Juni dieſes Jahres
feiert der Fauſtſchlag als parlamentariſches Argument ſein hundert
jähriges Jubiläum Jn der geſetzgebenden Verſammlung von 1792
war es wo der Deputirte Jouſſeau ſeinen Kollegen Grangeneuve in ſo
frappanter Weiſe widerlegte Schade daß Herr Conſtans die Wieder
kehr dieſes denkwürdigen Jahrestages nicht abwarten konnte Vielleicht
entſchließt ſich irgend ein parlamentariſcher Spaßvogel auch dieſes
Datum gleich dem von Camille Dreyfus vorgeſchlagenen 22 Sep
tember zur Veranſtaltung einer nationalen Säcularfeier zu proponiren
Das Jubiläum der Wiederherſtellung des Fauſtrechts unter Volks
vertretern wäre das nicht ebenſo gut republikaniſch wie die Jahr
hundertfeier der Abſchaffung der Monarchie G A Fiſcher

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 Januar Hofnachrichten Heute Vor
mittag arbeitete der Kaiſer zunächſt bis um 10 Uhr im Schloſſe
allein Um 10 Uhr fuhr das Kaiſerpaar nach dem Dom um
daſelbſt der feierlichen Einführnng des neuen Hof und Dom
predigers Vieregge beizuwohnen Nach dem königlichen Schloſſe
zurückgekehrt eipfing der Kaiſer den Staatsſekretär des Aus
wärtigen Amtes Frhru von Marſchall Bieberſtein zu läugerem
Vortrage Um 112 Uhr fand im Ritterſaale des königlichen
Schloſſes die Nagelung der dem Füſilier Bataillon 3 Garde
Grenadier Regiments Königin Eliſabeth dem Garde Jäger Ba
taillon dem 1 Brandenburgiſchen Dragoner Regiment Nr 2 und
dem Ulanen Regiment von Schmidt 1 Pommerſch Nr 4 ver
liehenen neuen Fahnen und Standarten und gleich darauf die
Weihe dieſer nen verliehenen Feldzeichen im Kapitelſaale ſtatt
Gegen 1 Uhr begab ſich der Kaiſer mit den königlichen Prinzen
zum Kaiſer Alexander Garde Grenadier Regiment Nr 1 um mit
dem Offizierkorps das Frühſtücksmahl einzunehmen Am Abend
nach der Ankunft des württembergiſchen Königspaares fand bei
dem Kaiſerpagare im königlichen Schloſſe noch eine engere Familien
tafel ſtatt

Das Württembergiſche Königspaar welches
heute Abend hier eintrifft wird von der Nordd Allg Ztg in
einem ſchwungvollen Leitartikel begrüßt Der Beſuch bekunde daß
Deutſchlands Fürſten und Völker in Freud und Leid ſich um den
Kaiſer ſchaaren die Errnungenſchaften einer großer Zeit ſeien in
der Freundſchaft und Zuneigung der dentſchen Fürſten verbürgt

Was die Stellung der Miniſter zum Volks
ſchulgeſetz betrifft ſo ſchreibt jetzt die Poſt Zu den ver
ſchiedenen Mittheilungen in Betreff der Abſtimmung über das
Volksſchulgeſetz innerhalb des Miniſterinms können wir aus
ſonſt ſehr unterrichteter Quelle melden daß die beiden Miniſter
die gegen den Entwurf ſtimmten die Herren v Bötticher und
Thielen waren

Oienstag

trunken er iſt Wollt Jhr ihn denn mit Gewalt in s Ge
fängniß bringen Das iſt gemein Nehmt Euer Geld
weg ſage ich

Melie warf hochmüthig den Kopf zurück
Oho Jhr habt mir nichts zu befehlen Jch kann mit

meinem Gelde machen was ich will Alſo ſchweigt
Vorwärts Rigois raunte ſie dann dem wieder

Zögernden zu Hört nicht auf den einfältigen Burſchen
Das Geld iſt Euer wenn Jhr geht

Das entſchied
Unterdeſſen hatte ſich ein wüſter Lärm erhoben die

Männer denen die Sache Spaß zu mache ſchien wetteten
ihrerſeits untereinander ob Rigois Muth habe oder nicht
und ihre rohen Spottreden ſtachelten den vom Branutwein
Erhitzten noch mehr auf Er machte eine gewaltſame Anſtreng
ung ſich auf die Füße zu ſtellen und ſchwankte dann unſicheren
Schrittes durch die Stube anf Marcella zu die noch immer
mit ihrer Schwäche kämpfend ahnungslos in der Kammer
ſaß Sie hatte nicht Acht gegeben auf das was um ſie her
vorging zumal ihr die Sprache welche dieſe Leute aus den
unterſten Volksklaſſen redeten faſt unverſtändlich war Jm
Stillen grübelte ſie darüber nach wie der Unfall geſchehen
wo ihr Pferd geblieben ſein mochte und auf welche Weiſe
ſie dieſen widerwärtigen Ort verlaſſen könne Alle Ereig
niſſe der letzten Stunden drängten ſich ihr wieder in ihrer

anzen Schrecklichkeit auf und ſie bemühte ſich vergebens dieKraſtloſigteit abzuſchütteln die ſie gefangen hielt So kam

es daß ſie nichts von den Vorgängen in der Wirthsſtube
bemerkt hatte und erſt als die rieſige Geſtalt Rigois auf
ſie zuſchwankte ſprang ſie erſchrocken auf und machte eine
Bewegung als wollte ſie fliehen Der Fuhrmann vertrat
ihr jedoch den Weg

Hiergeblieben mein ſchönes Kind lallte er mit ſchwerer
Zunge Jch thu Dir nichts zu leide nur einen Kuß vonDeinen zarten Lippen will ich haben

Z

r

Beneral Anzeiger fur Halle und den Saalkreis

Jn der Budget Kommiſſion des Reichstages
theilte auf eine Anfrage des Abgeordneten Engen Richter
General v Funck mit daß das Caprivibrot wohlſchmeckend
ſei und ſich als bekömmlich erwieſen habe Es werde beim
Militär weiter gegeben Verſuche mit Mais ſeien erſt in geringem
Umfange gemacht worden Es fehlen Entkeimungsmaſchinen und
die Gefahr der Pellagra müſſe erſt näher unterſucht werden Was
die ausländiſchen Käufe aulange ſo ſeien 140000 Centner ameri
kaniſches Getreide von der Militärverwaltung gekauft worden
Nur im äußerſten Nothfalle kaufe die Verwaltung im Aunslande
Die Forderung 8764 923 M wegen Erhöhung der Lebensmittel
preiſe wurde bewilligt

Nach dem Verzeichniß der Mitglieder des
Reichstages gehören 66 Mitglieder zur Fraktion der Dentſch
Konſervativen 19 zur Fraktion der Reichspartei 109 zur Fraktion
des Centrums 16 zur Fraktion der Polen 42 zur Fraktion der
Nationalliberalen 67 zur deutſchfreiſinnigen Partei 10 zur Volks
partei und 35 zur ſozialdemokratiſchen Partei 30 Mitglieder ſind
bei keiner Partei Erledigt ſind zur Zeit drei Mandate 7 Oppelu
22 Sachſen und Mecklenburg Strelitz

Das Trunkſuchtsgeſetz findet in parlamentariſchen
Kreiſen auch anf der Rechten eine Beurtheilung nach der zu
ſchließen iſt die Annahme des Entwurfs ſei unmöglich Das
ſcheint auch die Regierung ſchon zu wiſſen wenigſtens ſchließt ein
offiziöſer Artikel der Nordd Allg Ztg mit dem Zweifel ob
das Geſetz angenommen werden wird und dem Wunſche daß der
Reichstag dann wenigſtens zu den darin angeregten Fragen klare
Stellung nehme

Der Geſetzentwurf betreffenddie Entſchädigung
der Familien eingezogener Reſerviſten und Land
wehrmcnner wurde von der Budgetkommiſſion des Reichstags
dahin erweitert daß Entſchädigung nicht nur bei nachgewieſenem
Bedürfniß ſondern allgemein auf Verlangen zu zahlen ſei und
zwar aus Staatsmitteln auch bei Uebungen der Erſatzreſerviſten
und nicht wie der Entwurf vorſchlug für die Ehefrau 30 für
jedes Kind 10 Pfennig täglich ſondern eine den Entſchädigungen
des Unfallverſicherungsgeſetzes entſprechende Quote des ortsüblichen
Tagelohns Dieſe von freiſinniger und ſozialdemokratiſcher Seite
geſtellten Anträge wurden einſtimmig angenommen

Die jüngſten Zeitungsmittheilungen über die
nenen Anleihen des Reichs und Preußens werden vom
Reichsanzeiger auf Grund an zuſtändiger Stelle eingezogener

Erkundigungen als lediglich auf kühnen Vermuthungen beruhend
bezeichnet Jnusbeſondere ſei über den Termin der Anleihen die
Art der Begebung Skrips Konſortium den Typus das Er

er einer Kantion die Höhe der Anleihen noch kein Entſchluß
gefaßt

Wie das Kaiſerliche Patentamt mittheilt hat in
folge verſpäteter Zahlung der Jahresgebühren in der letzten
Zeit mehrfach die Löſchnug von Patenten erfolgen müſſen
Das Patentamt macht deshalb die Betheiligten auf die ſorgſame
Beobachtung der geſetzlichen Vorſchriften aufmerkſam

Aus Kamerun ſind ſchlechte Nachrichten ein
getroffen es heißt daß die im ganzen Lande ſeit geraumer Zeit
herrſchende Gährung welche in Folge der den Dentſchen bei
gebrachten mehrfachen Niederlagen ſchon längſt einen gefährlichen
Charakter hatte unnmehr zum offenen Aufſtand gegen die deutſche
Schutzherrſchaft geführt habe Die Regierung ſoll mit der Ab
ſicht umgehen zur Bewältigung der Empörer durch einen Traus
port Dampfer ſchlennigſt 300 Marineſoldaten nach Kamerun
zu ſchicken Das B giebt dieſe ihm aus vertrauens
würdiger Quelle zugegangene Nachricht vorläufig mit Reſerve
wieder

Der Bezirkshauptmann von Bagamoyo
Lientenaut Rochnus Schmidt einer unſerer tüchtigſten
Afrtikaner mit 7jähriger Erfahrung in der deutſch oſtafrikauiſchen
Kolonie hat nachdem er in Berlin auf Urlanb geweſen vom
Kaiſer empfangen und zur Tafel befohlen war und darauf die
Rückreiſe nach Oſtafrika angetreten hatte in München den tele
graphiſchen Befehl des Grafen Caprivi erhalten
ſeinen Abſchied einzureichen Herr v Soden ſoll nämlich
nach dem B beabſichtigen alle noch aus der Wißmann
ſchen Zeit ſtammenden Offiziere und Beamten möglichſt
ſchnell ans Dentſchoſtafrika zu entfernen um ſein Syſtem
ungehinderter durchzuführen

Der Erzbiſchof von Poſen Dr v Stablewski
dürfte ſich Ende Febrnar oder Aufang März nach Rom zur
Audienz beim Papſte begeben

Jn Elſaß Lothringen rüſtet man ſich mehr zur feſt
lichen Begehnng des Geburtstages des Kaiſers Als be
ſonders erfreulich muß es gelten daß Einheimiſche und Alt
deutſche ſich gemeinſam bemühen dieſe Feier zu einer würdigen
und allgemeinen zu geſtalten Die Zeiten ſind vorüber wo die
franzöſiſche Preſſe einzelne eingeborene Bürger wegen Theilnahme
an einem deutſch patriotiſchen Feſte ſchmähen konnte

Kiel 24 Januar Prinz Heinrich von Preußen

26 Januar Nr 21 Niſt erkrankt Dem Vernehmen nach leidet der Prinz an einen
leichten Anfall von Jnfluenza

Schrimm 24 Januar Nachdem der zunächſt in Ausſicht
genommene Kandidat der Polen wegen Geſchäftsüberbürdung ab
gelehnt iſt für die bevorſtehende Landtags Erſatzwahl im
Wahlkreiſe Schrimm Schroda Wreſchen an Stelle des
Erzbiſchofs Dr v Stablewski vom polniſchen Provinzial Wahl
komitee Rittergutsbeſitzer Dr Johann von Zoltowski auf Ujasd
aufgeſtellt worden

Kaſſel 24 Jgunar Hier findet eine Konferenz ver
ſchiedener Fürſtlichkeiten ſtatt Wittgenſtein Salm Jſenburg Bir
ſtein Bentheim Steinfurt welche über die Aufhebung der im
neuen preußiſchen Einkommenſteuergeſetz ausgeſprochenen Stener
freiheit der Reichs unmittelbaren berathet

Stuttgart 24 Jannar Am 6 und 7 Februar tritt der
weitere Landesausſchuß der Deutſchen Partei hier zuſammen
um das von dem engeren Landesansſchuß abgeänderte Parteipro

ramm zu berathen Die Landesverſammlung wurde auf den
1 Februar feſtgeſetzt

Oeſterreich Ungarn
Wien 24 Januar Der König von Rumänien und

der Thronfolger Prinz Ferdinand trafen heute früh hier ein
und reiſten nach kurzem Aufenthalt nach Bukareſt weiter

Sämmtliche Wiener Blätter erörtern eingehend die mehr
tägigen Beſprechungen beider Finanzminiſter alle ſtimmen
darin überein daß die Löſung der Währungsfrage nahe ſei
Wie man aus beſter Quelle erfährt iſt die Währungsfrage ſogar
weiter vorgeſchritten als geſtern noch angenommen werden konnte
Schon in den nächſten Tagen wird ein Abgeſandter der Kredit
anſtalt Paris und London beſuchen offenbar im Einverſtändniſſe
mit beiden Regierungen

Der Primas Vaszarhy iſt vom Papſte zum Zeichen be
ſonderer Gunſt vor Eröffnung des Konſiſtoriums zum Kardinal
ernannt worden

Schweiz
Bern 24 Januar Nach Anſicht des Bundesraths würde

die Schweiz vom 1 Februar ab an Frankreich die Meiſt
begünſtigung gewähren wogegen Frankreich gegen die
Schweiz ſeinen Minimaltarif in Anwendung brächte ſo zwar
daß die Schweiz von dieſem thatſächlich unverbindlichen Zuſtand
jederzeit zurücktreten und gegen Frankreich den Generaltarif
anwenden kann der daun in verſchiedenen Poſitionen noch erhöht
werden würde Ebenſo könnte Frankreich in dieſem Fall ſeinen
Geueraltarif gegen die Schweiz anwenden Die ganze Angelegen
heit kommt noch in dieſer Woche vor die Bundesverſammlung

Ftalien
Rom 24 Januar Ein Artikel des Diritto ſpiegelt die

Stimmung der italieniſchen Liberalen über das preußiſche
Schulgeſetz wieder Das genannte Blatt meint die Rede
Caprivis über das Geſetz ſei der Ausdruck der Reaktion welche
die nenerlichen Verhandlungen mit dem Vatikan zu Grunde habe
dem man zeigen wolle daß ſeine Intereſſen und vielleicht auch
politiſchen Anſprüche von Deutſchland und Oeſterreich beſſer ge
wahrt würden als von Frankreich Jedenfalls ſeien Konzeſſionen
an das Centrum wenig ſchmeichelhaft und rückſichtsvoll für den
Alliirten denn jede Ermuthigung des Vatikans ſei ein Schaden
und ein Hinderniß für den Fortſchritt Jtaliens

Wie ans vatikaniſchen Kreiſen verlautet celebrirte der Papſt
hente Vormittag in der Privat Kapelle die Meſſe Heute Morgel
finden wegen des Feſtes Panli Bekehrung keine Andienzen ſtatt

Das Kapitel zur Wahl eines Jeſniten Generals wird
dem Vernehmen nach hier in Rom abgehalten werden aber ein
beſtimmter Tag iſt dafür noch nicht feſtgeſetzt
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t hatte daßFrankreich der OberParis 24 Jannar Das Amtsblatt veröffentlicht ein nie
Dekret nach welchem unter Erinnerung an die beſtehenden Ver
ordnungen die Einfuhr von Schafen ans Deutſchland und
Oeſterreich uur dann geſtattet wird wenn ſie mit einem thier
ärztlichen Geſundheitszengniß und einem Atteſt der lokalen Obrig
keit über die Seuchenfreiheit des Urſprungsortes begleitet ſind

Das techniſche Komitee des Generalſtabes prüft einen neu
erfundenen Säbelrevolver welcher es der angreifenden Kavallerie

h bei dem zum Gefechte ausgelegten Säbel Schüſſe ab
zugeben

Der Erzbiſchof von Bordeaux ordnete Gebete an
läßlich des Zuſammentritts der Kammer an und führte in ſeine
Erlaſſe ans man müſſe dem höchſten Willen des Papſtes auch in
politiſchen Dingen ſich unterwerfen Man müſſe ſich der Republik
auſchließen wobei man freilich nicht allen Maßnahmen de
republikaniſchen Regierung zuſtimmen dürfe Gegen die ihnen
feindlichen Geſetze müßten die Katholiken offenen oder paſſiven
Widerſtand leiſten
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händelMarcella wich entſetzt zurück Laßt mich rief ſie
angſtvoll

Haha lachte er roh
Dich zerbrechen

Haſt wohl Furcht ich könnte

O der Rigois verſteht auch mit Prinzeſſinnen
umzugehen rum ſtränb Dich nicht mein ſüßes
Täubchen

Er trat näher und ſtreckte ſeine gewaltige Fauſt nach ihr
aus Mit heftiger Geberde alle Schwäche vergeſſend ſtieß
das junge Mädchen ihn zurück Rührt mich nicht an Jch
rufe jene Leute zu Hilfe

Die da grinſte Rigois Haha Die möchten ſelbſt
gern an meiner Stelle ſein Solch ein Vöglein wie Du
iſt ein ſeltner Biſſen für den armen Mann

Ein lautes Gelächter ſeiner Kameraden folgte Bernard s
Worten aber Niemand rührte ſich und Marcella erkannte
mit Schrecken daß ſie dem Betrunkenen hilflos preisgegeben
ſei Tödtliche Angſt malte ſich auf ihrem bleichen Geſicht
als Rigois von Neuem auf ſie eindrang Sie raffte all
ihren Muth zuſammen richtete ſich hoch auf und rief mit
zornblitzenden Augen Keinen Schritt weiter Jhr würdet
es theuer büßen müſſen Oder glaubt Jhr daß mein
Vater Baron Raynaud Ench dies ungeſtraft hingehen laſſen
wird Und einer plötzlichen Eingebung folgend ſagte ſie
ſich zur Ruhe zwingend in faſt bittendem Ton Seid ver
nünftig Mann Schafft mir ein Pferd damit ich fort kann
und Jhr ſollt reich belohnt werden

Die Worte klangen verlockend aber die ſinnliche Leiden
ſchaft war in dieſem Augenblicke ſtärker in Rigois als die
Habgier Er ſchüttelte höhniſch grinſend den häßlichen un
förmlichen Kopf

Dein Geld will ich nicht ich will etwas was nicht
Jeder haben kann Und nun zier Dich nicht länger rief
er ungeduldig werdend ich mag hier nicht ſtehen wie ein
Bettler
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Mit roher Gewalt ergriff er die ſich heftig Sträubende
deren ſchriller Angſtruf ſich mit dem Lachen der zuſchauenden
Männer vermiſchte Marcella s ſchwache Kraft unterlag
dem Andringen des wüſten Geſellen der ſeinen branntwein
feuchten Mund mit ſinnloſer Gier auf das zarte Geſicht des
halb bewußtloſen Mädchens preßte

Touſſaint Vardon aber weidete ſich mit wollüſtigem
Behagen an der Qual des armen Opfers ſeine Rache war
befriedigt und er ſandte einen faſt dankbaren Blick zu Melie

Sitzu
m Amts

hinüber die ihm mit triumphirendem Lächeln zunickte
Plötzlich wurde die Hausthüre heftig aufgeſtoßen 3

die Hünengeſtalt des Marquis de Parſay erſchien auf
der Schwelle und ſofort verſtummte das Johlen der Ge

ſellſchaft 5Chriſtian hatte bei ſeiner Rückkehr Marcella s Brief ge
funden und ſich ſchleunigſt anf den Weg nach Varenne be 6
geben Sein Pferd war über den Kadaver der ſchwarze
Stute geſtolpert von Angſt erfüllt kam er in die Schenke
um Hilfe anfzubieten
In dieſem Augenblick trat Bernard Rigois wieder i

die Wirthsſtube Das Geld her brüllte er ich habe
gewonnen
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Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden General Auzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pre
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnen
hat das Necht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſer
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen
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natiſchen Beziehungen verſtimmt

London 24 Januar Bei der durch den Eintritt Lord
harringtons in das Oberhaus in Roſſendalé nothwendig ge
vordenen Erſatzwahl zum Unterhauſe wurde der Gladſtonianer
Fohn Heury Maden mit 6066 Stimmen gewählt Der Kan
ſida der Unioniſten Sir Thomas Brooks erhielt 4841 Stimmen

RNußland
Petersburg 24 Januar Der Regierungsbote meldet

In der Krankheit des Großfürſten Konſtantin Nikolaje
vitſch iſt eine plötzliche Verſchlimmerung eingetreten
aben ſich allgemeine Schwäche Athembeſchwerden und beſchwer
jſches Schlucken eingeſtellt
jaralytiſchen Erſcheinungen haben ſich vermehrt

Es

der Puls war ſchwach und die

Die öffentliche Meinung iſt über die Wiederanknüpfung nun
der formellen franzöſiſch bulgariſchen diplo

Orient
Belgrad 24 Januar Da die ſerbiſche Regierung den

julgariſchen Flüchtling Riſow nicht ausweiſen wollte weil ſie
jefürchtete daß derſelbe auf öſterreichiſchem Gebiet verhaftet werden
önnte gab der öſterreichiſchungariſche Geſandte Baron Thömmel
amens ſeiner Regierung die Erklärung ab dafz letztere Riſow

reies Geleit durch OeſterreichUngarn zuſichere
dürfte Riſow gezwungen werden in den nächſten Tagen das ſer
jiſche Gebiet zu verlaſſen

Jufolgedeſſen

Amerika
Newyork 24 Jannar Ein Telegramm aus Santiago

jeldet der chileniſchen Regierung ſei von der Union regierung
in ſehr entſchiedenes Ultimatnum zugegangen worin erklärt
vürde die Unionregierung breche die diplomatiſchen Beziehungen
ub wofern Chile nicht die für die Unionſtaaten beleidigenden
lusdrücke jener Depeſche zurückziehe welche der frühere Miniſter
es Auswärtigen Matta am 11 December an den Geſandten
n Waſhington Montt gerichtet habe
inverzügliche Genugthunung wofür keinerlei Friſt gewährt
jürde

Das Ultimatum fordere

Dem Vernehmen nach hat die Regierung vier Kauffahrtei
chiffe gechartert um dieſelben für den Fall eines Krieges mit
hile zur Aufnahme von Truppen und Proviant herzurichten

Rio de Janeiro 24 Januar Die Kammern nahmen
por ihrer Vertagung einen Antrag an durch welchen ihrem Ver
trauen zum General Peixoto Ausdruck gegeben wird und dem
ſelben unbeſchränkte Vollmachten ertheilt werden

derſelben in einem geradezu unzuläſſig defekten Zuſtand ſeien höchſt
wünſchenswerth ſei es ferner wenn die Direktion in den Zeiten des
regſten Perſonenverkehrs alſo an Markttagen ſowie an anderen Wochen
tagen um die Mittagsſtunde und um die Zeit wo die Fabriken und
Bureaux ſchließen mehr große Wagen als bisher in den
Betrieb einſtellen wollte wie denn überhaupt eigentlich nur ſolche
noch zur Verwendung kommen müßten wenn die Straßenbahn den
Anforderungen welche die Oeffentlichkeit an ſie ſtelle immer zu ge
nügen und ſo ihren Zweck wirklich zu erfüllen im Stande ſein wolle
endlich wurde noch dem Wunſche Ausdruck gegeben daß beide Bahnen
auch im Winter etwas früher den täglichen Betrieb er
öffnen möchten mit Rückſicht auf die gegen und kurz nach 7 Uhr
Morgens abfahrenden Frühzuge Es ſchloß ſich hieran noch eine Be
ſprechung des bei unſeren Straßenbahnen angewendeten ſog Haar
mann ſchen Schienenſyſtems an deſſen Stelle wegen mancherlei
durch daſſelbe verurſachter Unzuträglichkeiten bei etwaiger ſpäterer Er
weiterung des Straßenbahnnetzes ein anderes Syſtem einzuführen
empfehlenswerth ſein dürfte Es wurde dann zum Schluß darauf hin

daß wie man höre der Ausfall der Selbſtein
chätzung zur Einkommenſteuer für unſere Stadt ein überaus

günſtiger ſei und ſich ſomit die Anſicht bewahrheitet habe welche ſ Z
in der Petition um Aufhebung der Miethsſteuer ausgeſprochen worden
ſei Darum ſei es geboten baldmöglichſt alle Hebel anzuſetzen um
den alten Forderungen um Aufhebung dieſer ungerechten Steuer Nach
druck zu verleihen Durch die neuen Beſtimmungen über die Ein
kommenſteuer ſei die Möglichkeit gegeben die ſtädtiſchen Steuern durch
die bloße Erhebung eines Kommunalzuſchlags zur Staats Einkommen
ſteuer wenn nöthig auch mit einem höheren Prozentſatz als bisher
vielleicht 125 oder 150 Prozent wirklich der Nettoeinnahme des Cen
ſiten entſprechend zu geſtalten während bisher die Mielthsſteuer eine
Abgabe vom Brutto Einkommen oder gar von einer Laſt dargeſtellt
habe und deshalb durchaus ungerecht erſcheinen müſſe Der Vor
ſtand des Bürgervereins wurde beauftragt mit den Vorſtänden der
übrigen kommunalen Vereine in Erwägungen über die in dieſer An
gelegenheit zu treffenden Maßnahmen einzutreten

Der Verein ehemgliger 10 Huſaren von Halle und Um
gegend beſchloß in ſeiner Generalverſammlung ſich bei dem am 30 Ja
nuar ſtattfindenden Kavallerie Kommers zur Feier des Geburtstages
des Kaiſers vollzählig zu betheiligen Sein 8 Stiftungsfeſt feiert der
Verein im Roſenthal am 14 Februar

Jm Verein zur Förderung des Zeichenuuterrichts ſprach
in der letzten Sitzung Herr Lehrer Schibor über die Ellipſe im Frei
handzeichnen Die Vereinsabende ſind jetzt aus Anlaß der größeren
Thätigkeit für den deutſchen Lehrertag ſeitens des an den Dienstagen
ſeine Sitzungen abhaltenden Lehrervereins auf den Freitag verlegt in
der nächſten Sitzung am 12 Februar wird Herr Zeichenlehrer Kukat
über die erſten Zeichenſtunden ſprechen

Der Geſangverein Sänger Club hat ſein Vereinslokal
von Peter s Reſtaurant Leipzigerſtraße nach Reſtaurant Mars la
Tour gr Ulrichſtraße verlegt Daſelbſt finden regelmäßig jeden
Sonnabend die Geſangsſtunden ſtatt
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Jnſera

wolksthümliche Vorſtellung
u 50 Pfg verkauft und iſt das Rauchen an dieſem Abend geſtattet
die Vorſtellung findet bei gedeckten Tiſchen ſtatt
gelangt die mit ſo großem Beifall aufgenommene Poſſe Der Kunſt
bacillus

wöchentlich einmal ſtatt

Haſtwirthſchaft in der oberen gr Steinſtraße
zater und Sohn waren zur gedachten Zeit in der Wirtſchaft erſchienen
ugenſcheinlich nur zu dem Zwecke andere Gäſte zu inſultiren und
händel zu ſuchen
wurden von den Unholden in grober Weiſe beläſtigt und man mußte
ich ſchließlich dazu bequemen die Störenfriede an die friſche Luft zu
etzen

Stufen vor dem Hauſe hinabgeworfen und ſchien da er ſich nicht zu
rheben vermochte erhebliche Verletzungen davongetragen zu haben

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt unr mit Quellenangçabe geſtattet

Halle 25 Januar
b Das Württembergiſche Königspaar paſſirte geſtern Abend

6 Uhr mittelſt Sonderzuges auf der Reiſe nach Berlin ohne jeden
Aufenthalt unſeren Bahnhof

Die theologiſche Faknltät unſerer Hochſchule hat für die im
ergangenen Halbjahr geſtellten Preisaufgaben hinſichtlich der wiſſen
ſchaftlichen Arbeit Herrn stud theol Karl Grüneiſen hier und bezw
der homiletiſchen Herrn stud Karl Balthaſer in Zeſchwitz die aus
geſetzten Preiſe zuerkannt

Franckeſche Stiftungen Das betreffende Miniſterium hat
den Mitdirektor Herrn Dr Fries der bekanntlich mit dem 1 April er
inem Rufe nach Hamburg Folge leiſten wollte an Stelle des ver
torbenen Direktors Frick mit der Leitung der Anſtalten beauftragt ſo
daß derſelbe den Stiftungen erhalten zu bleiben ſcheint

Feſtungshaft Der Sergeant E vom hieſigen 86 Infanterie
Regiment hat jüngſt eine ſechsmonatliche Feſtungshaft angetreten die
r erhalten hat weil er einem Rekruten eine derartige Ohrfeige gegeben

hatte daß das Trommelfell geſprungen war
der Oberſt wiederholt Veranlaſſung genommen hat kundzugeben daß
die Unteroffiziere und Sergeanten 2c die Mannſchaften in der an
tändigſten und mildeſten Weiſe behandeln ſollen und müſſen und hat
z B angeordnet daß bei dem Ausbilden derſelben jene Vorgefetzten
ſtets 15 Schritt von dieſen entfernt ſein ſollen um ſo auch die Angſt
nd Furcht die bei den Rekruten theilweiſe vorhanden iſt zu mildern

Hierbei ſei bemerkt daß

Jm Walhallatheater beginnt heute die rühmlichſt bekannte
ind von ihrem früheren Auftreten beim Publikum ſo beliebte Pan
omimen Geſellſchaft Hermandez ein kurzes Gaſtſpiel zur

Aufführung bringt dieſelbe eine neue ungemein luſtige Pantomime
mit dem vielverſprechenden Titel Auf der Leipziger Meſſe

Thaliga Theater Die Direktion arrangirt morgen die erſte
Sämmtliche Plätze des Theaters werden

Zur Aufführung

Dieſe volksthümlichen Vorſtellungen finden von nun ab

Ein roher Excefſß entſtand am Sonnabend um 8 Uhr in einer
Die Sackträger

Die Mitglieder eines Geſangsvereins namentlich

Vater wurde in etwas unſanfter Weiſe die ſteinernen

Städtiſche Kommiſſionen
Schlachthaus Kommiſſion

Sitzung am Dienstag den 26 Januar er Nachmittags 5 Uhr
Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeiſters Staude

Tagesordnung
1 Erbauung des Damppfſchornſteins
2 Herſtellung der Brunnenanlage
3 Erweiterung der Bauſtelle des Schlachtviehhofes
4 Erbauung des Kühlhauſes des Maſchinenhauſes und des Waſſer

thurmes Herſtellung von Mauern und Beſchaffung von Aus
rüſtungs Gegenſtänden

5 Erbauung des Düngerhauſes und eines Gebäudes für Schmelz
keſſel und Verbrennungsofen

6 Nachbewilligung von Mitteln für die gußeiſernen Fenſter

Aus dem Vereinsleben
Jm Bürgerverein wurde am Sonnabend das häufig über

näßig ſchnelle Fahren unſerer Feuerwehr welches man
ſäufig nicht blos bei der Hinfahrt zur Brandſtätte ſondern auch bei
der Rückfahrt und auf Uebungsfahrten beobachten könne gerügt es
wurde betont daß wenn auch ein ſcharfes Fahrtempo zugeſtanden
derden müſſe doch bei unſeren engen Straßen in der inneren Stadt
das oft geradezu tolle Fahren der Feuerwehr nicht zu entſchuldigen ſei
ind auch mit den geltenden Polizeivorſchriften im Widerſpruch ſtehe
iberdies könne das läſtige Klingeln weſentlich eingeſchränkt werden
denn die Fahrt nicht in ſolchem raſenden Tempo ausgeführt werde
leich ſehr wurde das öfter auf der oberen Leipzigerſtraße zu be

bachtende übermäßig ſchnelle Fahren der Hotelwagen bei der
Rückfahrt vom Bahnhof in die Stadt gerügt ſowie die häufig zu
oße Fahrgeſchwindigkeit der elektriſchen Straßenbahn

r

Zur Confirmation

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 25 Januar Carmen Oper in 4 Akten

von G Bizet Die geſtrige Wiederholung brachte ein faſt ausverkautes
Haus was wohl in erſter Linie der Anziehungskraft eines intereſſanten
und beliebten Gaſtes zuzuſchreiben war Frl Clara Polſcher die
ſchon wiederholt in unſerer Stadt Proben bedeutender Geſangskunſt
ablegte erſchien als Carmen und bewies neuerdings daß ſie keineswegs
nur auf den Concertfagal angewieſen ſei ſondern im Gegentheil über
Eigenſchaften verfüge die ſie zu einer ſehr bedeutenden Bühnenſängerin
machen können Die Künſtlerin beſitzt nicht nur eine reizvolle Erſchei
nung und eine äußerſt ſympathiſche biegſame trefflich geſchulte Stimme
von ſchöner Klangfarbe und hinreichendem Umfang ſie weiß auch ver
ſtändnißinnig vorzutragen ausgezeichnet zu deklamiren und ſo deutlich
auszuſprechen daß kein Wort verloren geht Alle dieſe ſeltenen Vor
züge zu denen noch ungewöhnliche dramatiſche Geſtaltungsgabe kommt
werden in feinſinnigſter Weiſe verwerthet und vereinigen ſich zu ein
heitlich ſchönen nach jeder Richtung hin wohlausgeglichenen geſanglichen
und darſtelleriſchen Leiſtungen Frl Polſcher ſcheint aber auch mit
Eifer und Energie vorwärts zu ſtreben und raſtlos an ihrer künſt
leriſchen Vervollkommnung zu arbeiten Wer früher die Carmen von
ihr gehört hat wird einen bedeutenden Fortſchritt ein ganz anderes
charakteriſtiſches Erfaſſen der Partie ein viel ſchärferes Hervorheben
gewiſſer Höhepunkte konſtatiren müſſen Was vordem ſkizzenhaft und
unfertig erſchien tritt uns jetzt als Reſultat günſtiger Vertiefung in
klarer beſtimmter Form entgegen Der Erfolg war demnach ein
glänzender und die Kranzſpende verdient Unſere einheimiſchen Künſtler
boten Beſſeres wie bei der erſten Aufführung im December vorigen
Jahres Herr Hofer der in den erſten Akten zu wünſchen über
läßt ſpielt und ſingt die Schlußſcene mit Carmen ſehr leidenſchaftlich
Der Sänger wirkt überhaupt ſtets da am beifallswürdigſten wo die
Situation ihm geſtattet ſeinem feurigen Temperament die Zügel
ſchießen zu laſſen Auch Frl Pleſchner Micasla und Herr Cro
mer Escamillo waren zu loben Nach den Aktſchlüſſen erfolgten
mehrfache Hervorrufe Die Sequidilla Manchegos getanzt von Frau
Rudolph und dem Corps de Ballet wurde lebhaft applaudirt C D

Thalia Theater Geſtern Abend ging das treffliche Volksſtück
Ludwig Anzengrubers Der Pfarrer von Kirchfeld über die
Bühne jenes Stück des Meiſters das wie keines den Beifall verdient
den es ſtets und allenthalben gefunden hat Hier iſt nichts Gemachtes
Erkünſteltes das Herz das Gemüth des Dichters ſpricht zu uns der
trotz ſeiner bedrängten Lage der eigenen Perſon für das Ganze auf
geht der das Evangelium der allgemeinen Menſchenliebe predigte und
darüber ſelbſt bald zu Grunde ging der Tauſende zu erbauen und zu
rühren wußte und der ſelbſt wenig Freuden im irdiſchen Daſein ge
funden Aber wie ſo oft gehts auch hier Die Anerkennung die dem
Lebenden verſagt blieb wird dem Todten in vollſtem Maße zu Theil
Die Kulturkampfluſt welche die konfeſſionellen Gegenſätze zu Ende der
ſechziger Jahre in den öſterreichiſchen Alpen entfacht hatten hat den

Pfarrer von Kirchfeld zu einer Art von Tendenzdrama geſtempelt
das mit ſeinen Vorzügen und Schwächen in eine neuere Zeit hinein
geſtellt die letzteren ſchärfer hervortreten läßt als in jenen konfeſſionell
politiſchen Kampftagen da der Dichter im Streite der Parteien ſein
befreiendes Wort in die Wagſchale warf Die Beſetzung des Stückes
präſentirte ſich im allgemeinen in gewinnender Weiſe und erſetzte den
Mangel der lebendigen Aktnalität der Dichtung durch eine lebensvolle
Charakteriſtik der Darſtellung Die auf den Ton einer milden Reſig
nation geſtimmte Rolle des ober öſterreichiſchen Pfarrherrn wiederzugeben
war Herrn Mäder übertragen und er entledigte ſich ſeiner Aufgabe
im allgemeinen recht befriedigend Das paſtorale Stimmungselement
dem die Anzengruber ſche Dichtung einen breiten Boden einräumt be
gegnete in der Natur des Künſtlers einem empfänglichen Echo nur
ſelten war Lebendigkeit und Naturwahrheit zu vermiſſen Am natür
lichſten gab ſich der Künſtler in den Momenten heftigſten Affekts
beſonders gut gelang auch der Monolog im letzten Akte wobei leider
die etwas zu laute Begleitung des Harmoniums ſtörend war Einzelne
Sprechfehler wollen wir übergehen Ganz prächtige Leiſtungen waren
die Anna Brinkmeier Frl Frey und der Wurzelſepp des Herrn
Weißenturn beide Rollen wurden mit einer Friſche Lebenswahrheit
und individueller Charakteriſtik gegeben die packend wirkten Die an
muthige ſchlichte Natürlichkeit die Herzlichkeit und Tiefe des Gemüths
gelangen ihr trefflich Der Geſang war durchweg angemeſſen und rein
Herr Weißenturn hatte ſeinen Wurzelſepp mit recht ſcharfen
charakteriſtiſchen Zügen ausgeſtattet der Seelenkampf die Trauer der
wilde Haß und die Umkehr zum Beſſeren wurden mit hoher pſycho
logiſcher Wahrheit dargeſtellt Recht wirkſam war die Brigitte
Fr Bill beſonders in dem reizenden Dialog mit Anna Auch

die übrigen Rollen waren faſt durchweg in guten Händen das Zu
ſammenſpiel war flott und lebendig Beſonders anzuerkennen iſt eine
faſt durchgängig gute Anwendung des Dialekts wenn er auch in der
Hitze des Spiels nicht immer Stand hielt Das Haus war voll beſetzt
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Wettin 24 Januar Ertrunken Der 11 jährige Richard
Engemann Sohn der Wittwe Engemann hier brach geſtern Nach
mittag beim Schlittſchuhlaufen auf dem Eiſe der Saale ein und ertrank
Seine Leiche iſt heute Vormittag aufgefunden worden

Merſeburg 24 Januar Ins Maſchinengetriebe ge
rathen Geſtern verunglückte auf einem Oekonomiegehöft im nahen
Körbisdorf der Handarbeiter Saal aus Gräfendorf Der Mann
kam beim Reinigen der Walzen der Oelkuchenpreſſe mit der linken
Hand dem Getriebe zu nahe wurde von demſelben erfaßt und in be
denklicher Weiſe verletzt Der Verunglückte wurde nach der Klinik zu
Halle gebracht

Holleben 24 Januar Freude und Trauer Heute Nach
mittag iſt hier die 10Jjährige Tochter der Wittwe Th auf der kleinen
Saale bei Beuchlitz beim Schlittſchuhlaufen eingebrochen und ertrunken
Bis jetzt iſt ihre Leiche noch nicht gefunden Die Mutter hat ſich heute
zum zweiten Male verheirathet es trafen alſo Hochzeit und Todesfall
zuſammen

Kleine Chronik
Torgan 24 Januar Direktorwahl Vom Magiſtrat iſt

Oberlehrer Prof Dr Knabe an Stelle des zum 1 April in den
Ruheſtand tretenden Prof Dr Haacke zum Direktor des hieſigen
Gymnaſiums einſtimmig gewählt worden Der Gewählte wirkt
ſchon 17 Jahre ſegensreich an der Anſtalt

Eilenburg 24 Januar Schadenfeuer Die Deutſche
Celluloidfabrik hierſelbſt wurde durch Feuer das im Fabrik
raum ausbrach zerſtört Der Schaden an Maſchinen und Vor
räthen wird auf 250000 Mark geſchätzt Außerdem hat das Gebäude
Schaden gelitten

Elberfeld 24 Januar Feuersbrunſt Geſtern frühbrannte das Confectionsgeſchäft en gros von Karl Schultze
und Comp ab Der Schaden an Lagerwaaren wird auf 70,000 bis
100,000 Mark geſchätzt

Tondern 24 Januar Schiffsunglück An der nord
ſchleswigſchen Weſtküſte iſt ein unbekanntes größeres Segelſchiff
untergegangen die Schiffsmaſten und unzählige Güter ſind angetrieben
Die geſammte Mannſchaft iſt anſcheinend verunglückt

Dirſchan 24 Jonuar Brandſtiftung Ein unbekanntes
Jndividuum zerſchnitt das Gasrohr an der alten Weichſel
brücke und zündete das Gas an um die Brücke in Brand zu ſtecken
Das Feuer wurde rechtzeitig gelöſcht die Unterſuchung iſt eingeleitet

Kempten 24 Januar Erſtickt Am Donnerstag erſtickten
bezw verbrannten in einer Wohnung auf der inneren Rottach die
drei Kinder des Maurers Zimmermann während die Mutter
derſelben dem Vater das Mittagseſſen zur Arbeitsſtelle trug

Paris 24 Januar Die Jnfluenza nimmt zu Vor
eſtern fanden 240 Beerdigungen ſtatt was einer Verdoppelung derdurchſchuittlichen Zahl der Beerdigungen gleichkommt

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B Sofig 25 Jannar 7 Uhr Min Vorm Während
Stambulow geſtern Nachmittag in Begleitung mehrerer ge
ladener Gäſte eine Schlittenfahrt aufs Land unternahm ging
plötzlich der Revolver los den er in der Taſche trug
Stambnulow erhielt eine leichte Verwundnung welche zu keinerlei
Beſorgniſſen Veranlaſſung giebt

W B Sofia 25 Jannar 12 Uhr 5 Min Vorm Die
Agence balcanique erfährt Stambulow befinde ſich wohl

Nachdem der Revolver in der Taſche losgegangen kehrte er
nach der Wohnung zurück und ſtieg die Stiege ohne
Unterſtützung hinauf Die Aerzte verbanden die Wunde die
Kugel drang am Oberſchenkel ein und ſitzt im Fleiſche unausge
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zogen Die Bein Aterie iſt unverletzt Die Blulung war ſehr ge
ring Der Unfall rief allgemeine Sympathie hervor Die diplo
matiſchen Agenten holten perſönlich Erkundigungen ein

Depeſchen Bureau Herold
D B H Wien 25 Jannar 11 Uhr 5 Min Vorm Die

Montagsrevue dementirt aufs Entſchiedenſte das Gerücht Graf

Taaffe beabſichtige über Böhmen den Belagerungs
zuſtand zu verhängen

D B H Petersburg 25 Januar 10 Uhr 55 Min Vorm
Der ſchwer erkrankte Groſzfürſt Konſtantin Niko
lajewitſch der Oheim des Zaren iſt in vergangener
Nacht geſtorben

Berlin 24 Jannar Das Landgericht verhandelte geſtern
gegen den Redaktenr Trojan den Zeichner Jüttner und den
Maſchinenmeiſter Deter des Kladderadatſch wegen Ver
ſpottung der Gebräuche der katholiſchen Religion
begangen durch eine auf die Ausſtellung des heiligen Rockes
in Trier bezughabende Jlluſtration Alle drei Angeklagten wurden
freigeſprochen

Raab 24 Januar Jn ſeiner hentigen Wahlrede betonte
der Handelsminiſter Barofßz die Zukunft werde die wohl
thätigen Wirkungen der Handelsverträge darthun namentlich in
Bezug auf die Entwickelung der Landwirthſchaft Ungünſtige Aus
ſichten böten die nachtheiligen ſchutzzöllneriſchen und veterinären
Maßregeln Franukreichs Die Regierung ſei ernſtlich beſtrebt die
ſelbe zu beſſern Jm Lanfe der Rede erklärte ſich der Miniſter
als unbedingter Anhänger des Staatsbahnſyſtems

Brüſſel 23 Jannar Ein Telegramm aus Zanzibar
meldet die am 10 November v J erfolgte Ankunft der Anti
ſklaverei Expedttion des Kapitän Jacqnues in Karemba
dem Endziele der Expedition Nach den bereits bekannten Gefechten

mit den Wagogos hatte dieſelbe auf ihrem Wege keine beſonderen
Schwierigkeiten mehr zu überwinden

London 24 Jannar Wie dem Renterſchen Burean
vom heutigen Tage aus Waſhington telegraphirt wird nimmt
man obwohl eine offizielle Erklärung noch nicht erfolgt iſt in
gut unterrichteten dortigen Kreiſen an die unmittelbare Urſache
der Ueberſendung eines Ultimatums an Chile ſei die von Montt
in Waſhington gemachte Mittheilung geweſen daß der Geſandte
Egan der chileniſchen Regiernng keine persona grata ſei worin
eine Auffordernng zur Abberufung Egans gelegen hätte Eine Ver
antwortung für den Baltimore Fall werde gar nicht gefordert zu
mal die chileniſche Regiernng in dieſer Beziehung bereits ihr leb
haftes Bedanern zum Ausdruck gebracht habe

und kargte nicht mit wohlverdientem Beifall

empfehlen als Gelegenheitskan zu außergewöhnlich

chwarze u farhige Kleiderstoffe feſten Preiſen Renjamin
J 22billigen Krummer Grosse

Ulrichstr
23

m
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AmHallenser KakaoReinste und ſfeinste Erzeugnisse der 86 J
w e uSchokoladenfabrik von Fr Da vid Söhne diMauptgeschüätt Geiststrasse 1 Filialen Markt 19 und Mahlweg und Wuchererstrassen FekKe ſchli g 6

ſo iſt m

Die Königl privil Apotheke von L Roſ mung in Schkenditz Er wußverſendet auf Wunſch koſtenfrei eine Aufſehen erregende Broſchüre betitelt e wagee F gft führene bei hagenleiden Verdauungstörungen Verstopfung blutmangel u Entkräftung Cpirec
99 Eine vollkommene Verdanung iſt die Grundlage für Kraft und Geſundheit des Menſchen und aber Dut 9 daher die erſte und wichtigſte Bedingung zur Ernährung und Erhaltung unſers Körpers Denn rege Blutbildung und Du todt
welche wichtige Aufſchlüſſe über ein neueres Heilverfahren enthält Das für Reinheit des Blutes iſt die natürliche Folge vollkommener Verdauung Kranken eine ausgiebigere Ernährungsfähigkeit binnen
Geſunde und Kranke höchſt intereſſante auf wiſſenſchaftlicher Grundlage zu ſchaffen das iſt heute der wichtigſte Hebel ärztlicher Kunſt und Technik denn die erſte Frage des Arztes iſt gewiß A 5
von einem bekannten Arzt geſchriebene Werk enthält erprobte Rathſchläge Wie iſt der Appetit Wie die Verdauunng Geht nun dieſer Verdauungsprozeß nicht naturgemäß von Statten ſo iſt nni
über die Vehandlung Diät Anzeichen e bei allen Nervenleiden Gicht auch die Blutbildung mangelhaft der Stoffwechſel geſtört und es werden der Blut und Säftemaſſe Arthur 1
Rheumatièmns Kopfſchmerz überhaupt bei den meiſten Krankheiten auch iſt eine Menge unreiner krankmachender Stoffe zugeführt die ſich wieder nach beſtimmten Geſetzen im Körpe Ein
daſſelbe namentlich allen zu empfehlen die Schlagfluß befürchten da dieſer Krank ablagern Wer daher ſeine Verdauung verbeſſern und ſein Blut reinigen und erneuern muß greife nicht zu ſcharfen gefferſor
heit in dem Werke eine eingehende Abhandlung eingeräumt iſt ätzenden Geſundheit zerſtörenden Mitteln ſondern genieße vor Allem das ſeit Jahren durch 3 n Friede

ſeine ausgezeichneten Erfolge rühmlichſt bekannte Verdauungs und Blutreinigungsmittel den inh am

7 2 7K o 5 Bubert Ullrich ſchen Kräuter Wein Du Kſn
o Dieser Kräuter Wein aus vieltach erprobten u heilkrättig betundenen faſt Alle4 Engros Preise O Kräutersätten mät gutem Wein bereitet ist das beste Verdauungsmiättel liebten

derselbe ist Kein Abtührmittel sondern stärkt und belebt den ganzen i FrauenI Detail wo Verkauf Verdauungsorganismus des Menschen Kräuter Wein schaftt eine regel CPſahen m
rechte naturgemässe Verdanunge mie allein dureh vo onmmene ILöso 0000000 t t Verd icht allein d J II s Lösung Mit7 8 S der Speisen im Hagen sondern anch durch seine anregende u Iäuternde herzlichgente ne Wenig n esabſchiaffe verkaufen wir von Wirkung aut die Säftebildung Derselbe beseitigt alle Störungen in den fämmtlic

en Riutgefässen wodureh das Blut von allen verdorbenen Krankma chenden DanKolbutko 7 Margarine Stoften gereinigt wird und wirkt ftördernd aut die Nenbildung gesnunden Jhr n
G Blutes Kräuter Wein wird daher besonders empfohlen Pflegezu 70 und O Prſg pro Pfund 4 Bei Mat enleiden wie Magenkatarrh Magen loſigkeit ſondern auch Blutanſtauungen in Leber Milz und Freund

früher 80 Pfg früher 90 Pfg u i t krampf Magenſchmerzen Pfortaderſyſtem Hämorrhoidalleiden verurſacht T üeßen
Goncur t aare ſteht Was Feinbeit der Oualität angeht ebne en e Wöpfthnee Areleigret Anneren Ferner bei Blutmangel Bleichſucht Euch ſei
Apeurrenz da und iſt laut Urthei er er Chemiker on Sodbrennen Blähungen Uebelkeit mit Erbrechen c 2c Entkräftung ſowie auch bei Reconvaleszenten alternden z Augenbl
Naturbutter beſter Qualität Bei Stuhlverſtopfun einer Erſchlaffung und Perſonen und ſchwächlichen Kindern überhaupt da wo es werden
nicht zu unterſcheiden Ah g Trägheit des Darm ſich um eine raſchere Herſtellung früheren Kräftezuſtandes des Tod

Wir empfehlen ferner ſehr gute Margarine S kanals wo die Anhäufung und Zurückhaltung verbrauchter handelt wo es gilt die Blutbildung zu beſchleunigen das FF5 s jharter Stoffe die Eingeweide reizt und entzündet und nicht Blut zu verbeſſern ſowie die Energie des Stoffwechſels zu d mehr bi
zu 0 und 60 Pfg pro Bfund nur Beklemmung Leibſchmerzen Herzklopfen und Schlaf ſteigern Freunde

früher 55 Pfg früher 65 Pfg Kräuter Wein ein wahres Lebenselixir beſitzt die Eigenſchaft llen dieſen Krankheitsfällen d chwächt ſeid De
im räuter Wein ein wahres Lebenselixir beſitzt die Eigenſchaft in allen dieſen Krankheitsfällen der geſchwächten WDelikatess Schmalz garantirt rein Lebenskraft friſchen Jmpuls zu geben KräuterWein kräftigt und belebt die Verdauungsorgane unterſtützt den Ver und i

55 Pfg pro Pfund V dauungsprozeß ſteigert den Appetit regt den Stoffwechſel kräftig an und ſchafft den Kranken in Folge ausgiebigerer ten Wü
Ernährungsfähigkeit geſundes Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Zeugniſſe Anerkennungen und Dank Das

Süßral Tafelbutter garautirt vein ſchreiben beweiſen dieſes Jefferſso Pf Sticchen Pr ehezu 9 pro Stückchen Pfd 7 kä bWölländische Butter Cor Aber anch Katarrhe des Halſes Rachens u Kehlkopfes r an C eide ü
0IIandische Buver ompagnie J mehrmaligen Genuß des Weins ſchluckweiſe gurgelnd denn KräuterWein beeinflußt ſofort alle entzündlichen reizbaren und ſie

Hauptverkaufeſtelle für Halle a S Duſeg J e Dero wag de er e e di Schleimabſonderung und mildert den quälenden Lip
52 Gr Iricehstrasse 5S Huſten wodurch Katarrh un agenverſchleimung bald beſeitigt werden WorteT S O Gebrauchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben Nach

60950888 2 22 n3 P Krünter Wein iſt in Flaſchen zu 1,25 u M 1,75 zu haben in in einerAllwschentlieh treffen 2 mal Doppel unter Tlad nungen für uns ein J vValle EugelApotheke Fraureuth Apotheke Markranſtädt ApothekeAdler Apotheke Gräfenhainichen Apotheke Suhl Adler und Mohren Apotheke e Jn
Löwen Apotheke Geithain Apotheke Stadtilm Apotheke wie DeAnnaburg Apotheke Jena Hof u Raths Apotheke Schkeuditz Apotheke Arthur

Bernburg Rothe Apotheke Jena Hof Apotheke am Markt Schleiz Hof Apotheke S7 Blankenhain Apotheke Jeſſen Apotheke Schleuſingen Adler Apotheke einW Enmpfehle wieder täglich friſch Coburg Hof Apotheke Lauchſtädt Apotheke Tanng Apotheke verrenkt
Meine rühmlichſt bekannten Pfannkunuchen und Kartoſtelkringel
mit Vanilleguss von wunderbarem Geſchmack Ferner Kartoſfelstru
del Kartoſtelkuchen feinſten geriebenen Naprfkuechen vorzüg
lichen Matzknechen nach Art der berühmten Bresdener Sahnen
Kuchen angefertigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke

Telephon Nr 531 Carl Koch Herrenſtraße 1

u

mee hepzen

ca

7Tanz UVUnterricht
Der zweite Cursus unseres Unterrichts beginnt Ende Januar

er im Saale des Hotel zum Kronprinz Gefl Anmeldungen erbitten wir in
anserer Wohnung Karlstrasse 27 oder Hermannstrasse 16

E h F Roceo Universitäts Tanzlehbrer

Patzenhofer Ausschanik e
Jnhaber Fritz Reiseck cAlte Promenade No 5

empfiehlt ſein

vorzügliches Flaschenbier24 Flaſchen 3 Mark frei ins Haus
R

welche Wohnungen zu vermiethen habenHausbeſitzer len dieſelben gefällt anmelden in der
Wohſinungsnachweis 8telle

es Haus un Grunckbeſiher Dereins Hräclerſtr 6
Ununterbrochen geöffnet

Für Miether bequemſte Auskunft Benutzung für Jedermanu

Delitzſch Adler Apotheke am Markt
Eiſenach Großhzgl Hof Apotheke

Leipzig in ſämmtlichen Apotheken und Zeulenroda Apotheke
Vorſtadt Apotheken

Butter
Täglich friſche Dampfmolkereibutter
Dampfmolkerei Jordanowo

Sophienſtraße 27 I
Feinſtes Speiſeöl

Provenceröl vierge
zu haben Adler Apotheke

Geiſtſtraße 17

Nhatographir

M Kästner eg
fertigt die feinſten Photographieen
mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrihſtr 52
Fenchelhonig
ſogen Fenchelhonig Estract

Adler Apotheke Geiſtſtr 17
H DunkKoel

Feipzig Akropolis Feipzig
Griechische Weingrosshandlung

und Weinstube
Glasweiſer Ausſchank in 22 Sorten

Verkaufsſtelle in Halle a S
Engelapotheke

Egypt Griech Türk Tabake und
Cigareitten Fabrik

A Anagnostopulos
Leipzig Salzgäßchen 7

Das größte wohlſchmeckende Brod
liefert Carl Koch Herrenſtraſe 1
und die durch Plakate kenntlichen
Verkaufſtellen

Elegante Damen und Herren
Masken Garderobe verleiht billigſt
Martha Runge Luckengaſſe 4a part

Die Firma Hubert Vlirich Leipzög Weſtſtraße 82 verſendet 4 Flaſchen porto u kiſtefrei
Commiſſionsweiſe Vertretung durch Apotheken an allen Plätzen geſucht

r

Die P Kneifel scheHaar Tinlkktur
welche ſich durch ihre außerordentliche Wirkung zur Erhaltung und Vermehrung
des Haares einen Weltruf erworben welche wo noch die geringſte Keimfähigkeit vor
handen das Haar ſelbſt bis zur frühen Jugendfülle vermehrt und als vorzügliches
Cosmeticum unübertroffen daſteht möge man den trotz aller Reklame meiſt ſchwindel
haften Mitteln gegenüber vertrauensvoll anwenden man wird durch kein

Mittel je einen Erfolg finden wo dieſe Tinktur wirkungslos bliebe Pomaden
u dgl ſind bei Eintritt obiger Fälle gänzlich nutzlos auch hüte man ſich vor

Erfolg garantirenden Anpreiſungen denn ohne Keimfähigkeit kann kein Haar mehr
wachſen Die Tinktur iſt amtlich geprüft In Halle nur echt bei Alb Sehiuter
Nacht Gr Steinſtr 6 M Waltsgott Gr Ulrichſtr 29 und F A Patz
Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 und 3 Mark

Nur Gewinne keine Nieten
Ziehung der türkiſchen Eiſenbahn Prämien Obligationen

3 mal Fr 600000 3mal Fr 300000
Nebentreffer mit Fres 60,000 25,000 20,000 z

De Jedes Loos muß planmäßig mit 400 Fres gezogen werden
Die Gewinne werden in Frankfurt a M mit 589 ausgezahlt man erhält alſo
für den erſten Preis 278,000 Mk für den niedrigſten 185 Mk ohne weiteren
Abzug Ziehungen alle 2 Monate jährlich 6 Mal

g Nächſte Ziehung am 1 Februar d J
Jch verkaufe dieſe Looſe gegen vorherige Einſendung oder Nachnahme des Be

trages à Mk 78 pr Stück oder um den Ankauf zu erleichtern gegen
15 MonatsRaten von Mk G mit ſofortigem Anrecht auf ſämmtliche Gewinne

Dieſe Looſe ſind deutſch geſtempelt und überall erlaubt Ziehungspläne verſende
koſtenfrei Liſten nach jeder Ziehung Gefälligen Aufträgen unter Angabe dieſer
Zeitung ſehe bald entgegen Rohert Oppenheim Frankfurt a M

I n
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Empfehlenswerth für jede Familie
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